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Foto N. Viazzoli, Zürich

Der Herbst steigt langsam vom Gebirg herab,

ein rotes Heidelbeerzweiglein am Hut,

schwer klirrt im Geröll sein Hirteustab,

wo er sinnend im heißen Mittag geruht.

Noch einmal hält er im Ahornwald

und lauseht aus den brennenden Lärchenborden,

haucht leis in die Luft ein Nebelein kalt

und ragt, ein Seher, grau und alt,

wie einer, der schweigend weise geworden.

Martin Schmid
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